
Mit uns für den 
Wohlfühlkreis 
Calw – unser
Programm für Sie!

am 07. Juni 2009 wählen Sie Ihren neuen Kreistag im Landkreis Calw. Die CDU 
tritt mit erfahrenen und neuen Kandidatinnen und Kandidaten an. Sie sind in 
allen Bevölkerungsgruppen unseres Landkreises verankert und werden mit 
beruflicher Kompetenz und Erfahrung für Sie arbeiten. Alle eint das gemeinsa-
me Ziel: Den Landkreis Calw weiterentwickeln, Impulse geben und wenn nötig, 
neue Wege finden. Im Kreistag geht es um unsere gemeinsame Heimat – es 
geht um Sie! Ebenso ist und bleibt die Vermittlung christlicher Werte unser 
gesellschaftliches Fundament - für uns ein wichtiges Anliegen.

Wir laden Sie ein – sprechen Sie uns an. Für die Wahl am 7. Juni 2009 freuen 
wir uns auf Ihr Vertrauen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Blenke MdL			   Jürgen Großmann
CDU Kreisvorsitzender   		  CDU Fraktionsvorsitzender
					     im Kreistag Calw 

Die CDU setzt sich auch in Zukunft 
für die Stärkung der Klinikstandorte 
in Calw und Nagold im leistungsfä-
higen Klinikverbund Südwest ein. 
Nur so kann eine ortsnahe stationäre 
medizinische Versorgung gesichert 
werden. Wir wollen die Gespräche 
mit dem Kreiskrankenhaus Freuden-
stadt im Sinne einer Kooperation in-
tensivieren. Diese Zusammenarbeit 
würde zu einer weiteren Stärkung 
der medizinische Versorgung in der 
Region führen.

Gerade im ländlichen Raum brau-
chen wir den „Hausarzt um die Ecke“. 
Die begonnene verstärkte erfolg-

reiche Zusammenarbeit zwischen 
niedergelassenen Ärzten und Klini-
ken muss ausgebaut werden. Nur so 
sichern wir die Hausarztversorgung 
in unserer Region.

Die CDU wird auch in Zukunft darauf 
bauen, dass kommunale und private 
Einrichtungen der Gesundheits-
versorgung zusammenarbeiten. 
Gemeinsames Ziel ist,  unseren 
Landkreis als Marke in den Bereichen 
Gesundheit und Prophylaxe aufzu-
bauen. Das hilft unseren Menschen 
und unseren Gästen, stärkt die 
Wirtschaftskraft und schafft neue 
Arbeitsplätze.

Ohne Wenn und Aber gehören 
Familie und Bildung zusammen. Was 
in der Familie nicht vorgelebt wird, 
kann auch in der besten Schule nicht 
nachgeholt werden. Dennoch müssen 
wir den Anforderungen an unser heu-
tiges Leben gerecht werden. Unsere 
familiären Strukturen wandeln sich, 
auch bei uns im Landkreis Calw. Des-
halb ist es umso wichtiger, dass un-
sere Betreuungsangebote für junge 
Familien nachhaltig wirken und nicht 
an der falschen Stelle gespart wird 
– hier müssen wir auch in Zukunft 
investieren. Konkret bedeutet das 

den Ausbau und Erhalt der Schulen 
im ländlichen Raum, den Ausbau der 
Kernzeitbetreuung mit Mittagstisch 
sowie eine enge Verzahnung von 
Schule und Wirtschaft.

Unsere Gesellschaft wird älter, 
will dennoch mobil bleiben und ist 
konsumfreudig. Deshalb muss man 
aus unserer Sicht unterscheiden 
zwischen Pflege, Hilfestellungen im 
Alltag und modernen Mobilitätsange-
boten. Unser Ziel muss sein, dass die 
Menschen so lange wie möglich in ih-
rem eigenen Zuhause leben können. 

Wir leben im Landkreis Calw in einer 
der schönsten Regionen in Baden-
Württemberg. Unsere Bürger arbei-
ten aber in vielen Fällen außerhalb 
unseres Landkreises. Der öffentliche 
Nahverkehr ist noch nicht so ausge-
baut, wie er sein könnte. Dennoch 
haben wir große Fortschritte mit 
der Albtalbahn, der Enztalbahn und 
der Kulturbahn im Nagoldtal erzielt. 
Wir, die CDU im Landkreis Calw, 
wollen den ÖPNV weiter stärken und 
ausbauen. Hierzu gehören insbeson-
dere die Realisierung des S-Bahn-
Anschlusses Weil der Stadt – Calw 
sowie das Vorantreiben der S-Bahn 
Herrenberg – Nagold als Zukunfts-

vision. Die Verlagerung des Güter-
kraftverkehrs von der Straße auf die 
Schiene sollte genutzt werden. Die 
Nagoldtalbahn ist dazu fähig. Die 
CDU setzt sich weiterhin für eine 
gute Unterhaltung und den Ausbau 
der Kreis- und Landesstraßen ein. 

Klima und Energiewende verlangen 
den verstärken Einsatz erneuerbarer 
Energieträger. Wir wollen deshalb 
die moderne Biomassenutzung im 
Sinne klimafreundlicher Energiever-
sorgungsstrukturen fördern. Darin 
sehen wir auch eine große Chance 
für Land- und Forstwirtschaft. 

Neben der verarbeitenden Indust-
rie, ist der Tourismus noch immer 
das Aushängeschild im Landkreis 
Calw. Der Landkreis Calw leitet 
seinen Anspruch, Wohlfühlkreis zu 
sein, davon ab, dass Natur, Leben 
und Arbeiten bei uns im Einklang 
stehen. Deshalb kommen auch 
noch immer viele Gäste zu uns. 
Aber wir müssen uns zusätzlich 
positionieren. Hierzu gehört die 
Schaffung der Stelle eines Touris-
musbeauftragten des Landkreises. 
Wir wollen  als CDU im Landkreis 
Calw dafür sorgen, dass der Ge-
sundheitstourismus eine noch 
größere Beachtung erhält. Wir 

wollen uns in diesem Bereich zu 
einer nationalen Marke entwickeln. 
Deshalb engagieren wir uns auch 
künftig für die Bäder und Klinikbe-
triebe, versuchen eine optimale In-
frastruktur zu schaffen und stehen 
neuen Vermarktungsformen offen 
gegenüber. Wir wollen prüfen, ob 
die oftmals nebeneinander wirken-
den verschiedenen öffentlichen 
Einrichtungen wie Tourismus- und 
Regionalverband noch effektiv ge-
nug arbeiten.  Kooperationen zwi-
schen den Städten und Gemeinden 
müssen gefördert, die touristischen 
Leistungsträger in ihren Aktivitäten 
unterstützt werden.

Die Kommunen im Landkreis Calw 
sind längst im Wettbewerb um die 
besten Köpfe angelangt. Unser 
Kapital im Schwarzwald sind unsere 
Tüftler. Wir als CDU werden dafür 
sorgen, dass unsere Kinder eine 
bestmögliche Ausbildung erhalten. 
Gerade deshalb haben wir uns in 
der Vergangenheit dafür eingesetzt, 

dass unsere Schulen und Kindergär-
ten so gut wie möglich ausgestattet 
sind. Denn nur wenn sich die Men-
schen hier im Landkreis wohlfühlen 
bleiben sie auch hier, bauen hier ihr 
Haus, schaffen sich hier eine Hei-
mat und engagieren sich für unser 
Gemeinwesen.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

1. Ortsnahe medizinische Dienstleistungen

3. Wirtschaft stärken – den Landkreis stärken

4. Jugend, Familie, Senioren –  

nachhaltig fördern

2. Verkehr, Umwelt und Landwirtschaft

5. Tourismus – Marke beleben

6. Sich wohlfühlen

Wir sind noch immer die Heimat der 
Tüftler, Denker und Macher. Unsere 
Industrie, unser heimisches Gewerbe 
sind meist familiengeführt und von 
hoher sozialer Kompetenz geprägt. 
Wir wollen noch mehr als bisher op-
timale Rahmenbedingungen schaf-
fen. Hierzu gehört vor allem auch 
die flächendeckende Versorgung mit 
dem so wichtigen schnellen Inter-
netanschluss, der DSL Leitung. Die 
DSL Leitung ist heute so wichtig wie 

der heimische Supermarkt, Bäcker 
und Metzger. Jetzt müssen schnell 
die Gelder aus dem Konjunkturpro-
gramm abgerufen werden, um damit 
den Ausbau der Internetversorgung 
im Landkreis Calw erreichen zu 
können. Das ist eine der wichtigsten 
Fördermaßnahmen für unsere Un-
ternehmen, aber auch für die vielen 
Familien, die sehnsüchtig darauf 
warten. Dafür geben wir – die CDU 
im Landkreis Calw – unser Wort. 


